
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 15.04.2007 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         577 
 

 • WSG in Kraft und in Betrieb 
 • Datenqualität zum WSG 
 • Pharmatechnik erstmalig auf der ITeG in Berlin 
 • Aktualisierung des Briefkasten-Registers 
 • In eigener Sache von Ihrem Briefkastenschreiber 
 

WSG in Kraft und in Betrieb 
 
 

Die Gesetze zum 1.4. sind zwar längst verabschiedet und in Kraft getreten, wie 
man sie aber in einen praktischen Rahmen umzusetzen hat, wird natürlich nicht 
festgeschrieben. 
 
Deshalb können alle Beteiligten - ABDATA genauso wie wir - nur sagen: "Wir bitten 
um Verständnis, dass dies in der Übergangsphase nicht zu vermeiden war". Und 
wir meinen damit die vielen kleinen Unzulänglichkeiten und Unklarheiten, die Sie 
durch Ihre Rückfragen vor allem am Montag und Dienstag deutlich gemacht haben. 
Wir wissen aber von unserem Telefon - Computer, dass Sie uns zu über 95 Pro-
zent erreicht haben und dass wir Ihnen die entsprechenden Auskünfte geben konn-
ten. An solchen Tagen ist ein erreichbarer Hotline - Service eben unbedingt not-
wendig. 
 
Naturgemäß läuft bei einem solchen Projekt nie alles reibungslos. Ursachen sind 
vor allem in dem späten Eintreffen der Verhandlungsergebnisse zu sehen, die noch 
bis in den 30. März reichten. In Verhandlungen mit den Spitzenverbänden der 
Krankenkassen wurden erst in letzter Minute noch Konkretisierungen zum aut idem 
- Austausch beschlossen. So müssen Sie jetzt auch bei einer Wirkstoffverordnung 
ein Präparat mit Rabattvereinbarung abgeben. Ein Thema, das im Gesetz zunächst 
schlichtweg vergessen wurde. 
Dagegen muss bei namentlicher Verordnung nur dann substituiert werden, wenn 
das Präparat in den aut idem-Tabellen aufgeführt ist. 
Handelt es sich nicht um einen "echten" aut idem-Artikel, so ist auch kein Aus-
tausch notwendig. 
Diese Regelungen finden Sie im neuen Rahmenvertrag nach §129 SGB V, der in 
den nächsten Tagen abgeschlossen wird. 
 
ACHTUNG: 
 
Zum Teil erhalten Sie hierzu falsche Auskünfte von den Sachbearbeitern der Kran-
kenkassen und sogar von Mitarbeitern der Apothekerverbände, zu denen sich die 
neuen Regelungen noch nicht durchgesprochen haben. Die Überarbeitung der 
Austauschtabellen ist natürlich dringend notwendig. Wir sind gespannt, wie schnell 
dies erfolgt. 
 



Wir haben unseren Sonder-Briefkasten BK_WSG_AOK (siehe Menüpunkt 7) 
nochmal anpassen müssen. Die aktuelle Version ist nun vom 4.4.2007. Bitte 
schauen Sie dort nochmal rein oder drucken Sie ihn am Besten aus. 
 
 

Datenqualität zum WSG 
 
 

Ein Stein des Anstoßes waren die Daten, die uns geliefert wurden und die wir an 
Sie weitergeben mussten. Damit die Prüfroutine an den Datenkassen funktioniert, 
mussten sämtliche Krankenkassen im Programmm 24, bzw, Kassenverwaltung an-
gelegt werden. Leider unterblieb die Differenzierung nach Kassen-Geschäftsstellen. 
In manchen Bundesländern existieren jetzt Dutzende von gleichlautenden Kran-
kenkassenbezeichnungen. 
 
Wir hoffen, dass hier bald Abhilfe geschaffen werden kann. Und wie uns ABDATA 
erst vor ein paar Tagen mitgeteilt hat, sind die Daten zur Zuzahlungsbefreiung bei 
der BKK FTE nicht korrekt. Diese Artikel sind nur dann zuzahlungsfrei, wenn eine 
Befreiung wegen besonderer Preisgünstigkeit vorliegt. Diese Informationen sollen 
aber mit dem vorliegenden Änderungsdienst korrigiert worden sein.  

     (Dr. G. Fülep) 
 
 

PHARMATECHNIK erstmalig auf der ITeG in Berlin 
 
 
Wenn sich vom 17. bis 19. April in Berlin auf der Fachmesse ITeG die Branchen-
vertreter der Gesundheits-IT treffen, sind nicht nur die Anbieter von IT-Lösungen für 
Ärzte und Kliniken vertreten, sondern auch die Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Apotheken-Softwarehäuser ADAS. Die ADAS wurde 1997 von den Unternehmen 
PHARMATECHNIK, ASYS, Lauer/Fischer und VSA gegründet um Brancheninte-
ressen gemeinsam zu vertreten. Zusammen betreuen wir ca. 14.500 Apotheken. 
Auf der ITeG ist die ADAS mit einem Informationsstand in Halle 2.2, B-31 präsent 
und steuert auch zu Fachvorträgen über E-Card und eRezept bei. 
Die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle Berlin freuen sich über Ihren Besuch.  
 

Aktualisierung des Briefkasten-Registers 
 
 

Heute erhalten Sie einen aktuellen Stand der in diesem Medium veröffentlichten In-
formationen. Siehe BKINHALT. 
 



In eigener Sache von Ihrem Briefkastenschreiber 
 

 
Beim 500. Briefkasten am 1. Februar 2004 hatte ich mich aus aktuellem Anlass 
ausnahmsweise mit einigen persönlichen Zeilen in der Ich-Form an Sie gewandt. 
Bitte gestatten Sie mir, dies heute erneut aus einem weiteren persönlichen Anlass 
zu tun, denn dies wird nun der letzte "Briefkasten" sein, den Sie von mir erhalten. 
577 sind es bis heute geworden.  
Der Grund ist allein darin zu sehen, dass ich zum Ende des Monats in den Ruhe-
stand gehe. 
Natürlich wird dieses Medium damit nicht aufgegeben, ganz im Gegenteil, der 
Briefkasten, der sich über soviele Jahre bewährt hat, wird Ihnen auch weiterhin re-
gelmäßig zu den Änderungsterminen in Ihr EDV-System übertragen. 
  
Ab dem 1. Mai wird Sie an dieser Stelle unser Marketingleiter Herr Wolfram Weis-

se begrüßen und Ihnen in gewohnter Art und Weise, aber sicher bald mit seinem 
eigenen Stil die notwendigen Informationen bieten. Herr Weisse nimmt im Übrigen 
gerne Anregungen entgegen, wenn Sie - zu welchen Themen auch immer - etwas 
oder etwas mehr wissen möchten.  
 
Es fällt mir keineswegs leicht mit der aktiven Arbeit aufzuhören, aber ich bin über-
zeugt, es ist der richtige Schritt zum richtigen Zeitpunkt. Der Generationenwechsel 
findet eben nicht nur in den Apotheken statt, sondern auch bei uns. 
 
Ich bedanke mich bei meinen Lesern und bei Ihnen allen für die großartige Zu-
sammenarbeit, die mehr als 25 Jahre mein Leben geprägt hat. Die zahlreichen per-
sönlichen Kontakte, die vielen, vielen Diskussionen und Gespräche waren immer 
konstruktiv und haben in der Regel zu positiven Ergebnissen für Sie, aber natürlich 
auch für uns geführt. 
 
Und meinem Briefkasten-Nachfolger Herrn Weisse, aber auch Herrn Dr. Klaus 

Borchert, der meine Aufgaben als Vertriebs-Chef übernimmt, wünsche ich die glei-
che Anerkennung, die auch mir zuteil wurde. 
 

Damit verabschiede ich mich zum letzten Mal mit dem bekannten Schlusssatz: 
 
 
 

Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen  
vom Starnberger See, Ihr Werner Torns 

 
 
 

Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 



Ergänzende Briefkästen 
 
 

Information der Firma 7b-Direkt   15.11.06 6 Seiten  BK_7B-DIREKT 
Inform. zur elektr. Steuerprüfung   08/05      4 Seiten  BK_STEUERPRUEF 
Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten  BK_DATENSCHUTZ 
Neue Warenwirtschaftsversionen     BK_UPDATE_nnn 
Heimversorgung Programm 75   1.9.03     2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     1.12.06   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen       ca  15 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Stichwortverzeichnis Briefkasten  15.04.07 10 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BK_BWA-LEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.01.01  2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung    15.12.04  3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 
 
Stichtag, 1.5.2007 
Bereitstellung Donnertag, 26.4.2007 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr  
Samstag/Sonnabend 8 bis 14 Uhr 
01805/78 08 08 (0,14 Euro je angef. Minute aus dem Festnetz) 


